
DIETRICH – KRAMER – SYMPOSIUM

Die weltweite Finanzkrise hat zu äußerst intensiven Diskus-
sionen über Finanzprodukte und deren Risiken, staatliche 
Banken-Unterstützung und deren Auswirkungen auf die Real-
wirtschaft geführt. Dabei zeigte sich, dass die Einschätzung 
und Beurteilung für Privatleute und Unternehmen sehr 
schwierig war, wenn man sich ausschließlich auf die Bericht-
erstattung der Medien verlassen hat. Inzwischen ist uns allen 
klar: Finanzmärkte sind weder allmächtig noch mystisch – sie 
müssen nur verstanden werden.

Am 14.09.2010 wird Prof. Dr. Dirk Loerwald die Zusammen-
hänge und Strukturen der weltweiten Finanzmärkte am Bei-
spiel der aktuellen Finanzkrise erläutern, um sowohl bei den 
Unternehmern und den Führungskräften der Wirtschaft als 
auch bei Lehrern, Schülern, Studenten und Auszubildenden 
für mehr Verständnis zu werben. Darüber hinaus wird uns 
Marie-Christine Ostermann ihre Begeisterung für das selbst-
ständige Unternehmertum und dessen Anforderungen an die 
Finanzmärkte nahebringen.

Im vergangenen Jahr haben wir aus Anlass des 70. Geburts-
tages des langjährigen Vorsitzenden des Unternehmer-
verbandes und stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins 
Gildenhaus das 1. DIETRICH-KRAMER SYMPOSIUM mit rund 
300 Teilnehmern ins Leben gerufen. Da sich Dietrich Kramer 
während seines gesamten Berufslebens für die soziale Markt-
wirtschaft eingesetzt hat, möchte der Verein Gildenhaus in Ko-
operation mit dem Unternehmerverband der Metallindustrie 
diese Thematik fortführen und konkretisieren.

17:00 Uhr Begrüßung/Einführung 
 Dr. Werner Efi ng, Hauptgeschäftsführer, 
 Unternehmerverband der 
 Metallindustrie Ostwestfalen
 Bielefeld – Herford – Minden e. V. 
 Regina Westerfeld, 
 Geschäftsführerin, Gildenhaus e. V.

17:10 Uhr Das internationale Finanzsystem
 Prof. Dr. Dirk Loerwald, 
 Universität Kiel  
 1. Akt: 
 Ursachen und Logik der 
 Wirtschafts- und Finanzkrise

17:40 Uhr Pause

17:55 Uhr 2. Akt: 
 Lösungsansätze und Zukunftsaufgaben zur 
 Gestaltung des internationalen Finanzsystems

18:25 Uhr Pause

18:40 Uhr 3. Akt: 
 Welche Erwartungen haben die 
 Unternehmen an die Finanzmärkte?
 Marie-Christine Ostermann, 
 Bundesvorsitzende, 
 DIE JUNGEN UNTERNEHMER – BJU

19:10 Uhr Nachfragen an die Referenten
 Prof. Dr. Dirk Loerwald, 
 Marie-Christine Ostermann

19:30 Uhr Abschlussbemerkungen  
 Rudolf Delius, Vorsitzender, Gildenhaus e. V.
 Dietrich Kramer, Vorsitzender, Unternehmer-
 verband der Metallindustrie Ostwestfalen 
 Bielefeld – Herford – Minden

19:40 Uhr  get together mit Musik und fi ngerfood

PROGRAMM

FINANZMÄRKTE VERSTEHEN



VERANSTALTER: 

Unternehmerverband der 
Metallindustrie Ostwestfalen 

Bielefeld – Herford – Minden e. V.

Geschäftsstelle: 
Am Sparrenberg 8, 33602 Bielefeld

Tel.: 0521 96487-0 | Fax: 0521 96487-87
E-Mail: info@unternehmerverband.de

Internet: www.unternehmerverband.de

Gildenhaus e. V. 

Geschäftsstelle: 
Obernstr. 48, 33602 Bielefeld

Tel.: 0521 787166-5 | Fax: 0521 787166-9
E-Mail: info@gildenhaus.de

Internet: www.gildenhaus.de

e.V.

E I N L A D U N G

DIETRICH KRAMER SYMPOSIUM
FINANZMÄRKTE  VERSTEHEN

– ein Dialog für Unternehmer, 
Fach- und Führungskräfte, Lehrer,  

Schüler, Studenten und Auszubildende –

am Dienstag, 14. September 2010  |  17:00 Uhr

Hechelei  |  Ravensberger Park  |  33602 Bielefeld

e.V.Bielefeld - Herford -Minden

Bielefeld - Herford -Minden

Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis zum 08.09.2010 an info@gildenhaus.de

Veranstaltungsort:

HECHELEI
Ravensberger Park

33602 Bielefeld


